
ArbeitsbEricht D 2 

Cl °r Sehne eIol'sohcul.g,SstE lle d" s G6neralinspektors 

fU.r das deu:Gsche straßenwEsen. 

SohnEElmvinGn i von denen hL.:r 5.Llsschlie sslich die HedE 

ist, lassen si 'h unt(:;l' bestimmten V~rhältniss€n durch Besohuß 

mit Granat6n o. dt3I'Ll. künstlich lösen. :Üawin6n, die straß~n 

bedrohen, köru.'lGn also so rechtzeitig abgEschossen werden, dass 

si6 kEine GeCahr mEhr Ql:irstellen. ])ies geschiEht €nt1iH,der da­

durc11, dass dc;r Z(itpunkt d~s Ab[,ang<:;s durch das AbsohicssGn 

cestilnmt LUld dabei dEr V..örke:hr 6GSperrt wird, oder aber da­

durch, das8 dis L2winen abgeschossGn ,<verden, bevor diE ange­

sar;UilElten Schneel"l_3.SSErl Einen g c: färlrliohen Umfanf, erreicht ha­

ben. ]jas ~wc i te Vcr:l:'ahren ist be sSGr, we il Ei s E; im; nur kurz­

zeitic,E Vt::l'kehrssperre bEdingt und diE; abb(;schossenen, V0.r­

hältnismässig klsiw:;n UChnE;EIJlaSSen im Lawinengang liegEn 

bleibEn und so ein Hind(:;rnis für allenfalls 8päter nachkommen­

de neUE Lawin(;;,n bildEn. 

1)as Abscl1ie8sdl von Lawinen wird in der Schweiz schon 

seit mEohrerc!1 Jah-l"" G.i1 erfolgl' ~ieh 8.Db ewandt und soll nun auch 

bei uns GinbEfvllrt wGrden. 

De r für j t:;dEll StraßEnzuG aui:'[:,E stellte Lawi116nkata stEr 

(sith~ Anwcisul18 NT. 1 10 Ey lLl-15/15-26 vom 29. FEbr. 1 94-4) 

bildet di e. Grundlage :für diE Auswahl d Er LaWinEn, die abgE­

schossen vl"c;rdt;n sollEn. Zweckrnässig wtTden zunäohst nur 6i­

ni::.,c WEniGE GroCllavvincn in dGn Abschu!~plrul e inbezogen, damit 

das VE rfaJ.r~2:6n erprobt und die II'iannschai't 6inl:;, ( schult werden 

karu.1 o Mit z 11l1c:bm 0 ndc :... Üb ung 8011(;[1 darm allE f ür d Ul Stlaßen­

zug .::.,E fährliohGl1 SehnE Eansanunlun[ E11 bekämpft und abgeschossEn 

Werden. 


